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V e r k ü n d z e t t l

Auf dein Wort hin: gemeinsam glauben, lieben, lernen

Liebe Pfarrgemeinde von St. Pauls!
Dank
Heute möchte ich all jenen Dank sagen, die mir in den letzten Wochen geschrieben und mir so etwas mitgeteilt
oder auch anvertraut haben: eine Bitte, einen Wunsch, ein Gebetsanliegen, eine Messintention, eine Sorge, ein
Gedicht und vieles mehr, handgeschrieben oder über heutige technische Möglichkeiten. Vergelt´s Gott für die
Verbundenheit! Stellvertretend für viele andere möchte ich eine Pfarrangehörige zu Wort kommen lassen. Sie
schreibt: „Ich möchte mich bei Ihnen recht herzlich bedanken für das schöne Glockengeläute am Karsamstag
abends. Der Herr ist wirklich auferstanden, indem wir heuer zu Hause mitgefeiert haben. Auch das große
Läuten am Weißen Sonntag. Die Glocken rufen wirklich zum Gebet ein, zum Innehalten, das war schon immer
so, auch in Kriegszeiten. Ich hatte bis jetzt noch keine Angst, denn man hört alle weil wieder – alles wird gut. In
der Hoffnung, dass es so kommt, verbleibe ich herzlich mit lieben Wünschen.“ Hoffen und beten wir weiter,
dass alles gut wird!
Wann zur Messe?
Immer wieder werde ich kontaktiert, ab wann wir wieder zur Messe gehen können. Viele Tauffamilien und
Hochzeitspaare wenden sich an mich. Momentan müssen wir abwarten, wie sich die Lage entwickelt und
sobald wieder Gottesdienste mit Gläubigen erlaubt sind, werde ich alle Kinder gleich taufen und so in unsere
Kirche aufnehmen. Natürlich mit allen Voraussetzungen, an die wir uns halten werden und auch müssen.
Gute Gedanken
Möchte uns noch einige hoffnungsvolle Gedanken mit auf den Weg geben. „Krisen sind Angebote des Lebens,
sich zu wandeln. Man braucht noch gar nicht zu wissen, was neu werden soll. Man muss nur bereit und zuver-
sichtlich sein.“ (Luise Rinser) „Es gibt Berge, über die man hinüber muss, sonst geht der Weg nicht weiter.“
(Ludwig Thoma) „Die schwierigste Zeit in unserem Leben ist die beste Gelegenheit, innere Stärke zu ent-
wickeln.“ (Dalai Lama) „Auch aus Steinen, die einem in den Weg gelegt werden, kann man Schönes bauen.“
(Johann Wolfgang von Goethe) „Mut steht am Anfang des Handelns, Glück am Ende.“ (Demokrit)

In diesem Sinne - in Zeiten wie diesen - Gottes Segen. Dekan Alexander Raich

Herzliche Einladung zu einem gemeinsamen Gebet, alleine und in der Familie. Auch wenn wir noch
nicht in unserer Pfarrkirche miteinander den Gottesdienst feiern können, so möchten wir doch im
Herzen und im Gedanken diesen Sonntag miteinander beten.

Eine Auswahl von Hl. Messen, an denen man von Zuhause aus teilnehmen kann
Im Radio

Radio Grüne Welle (103 MHz) täglich um 9.00 Uhr 
Radio Maria (107,8 MHz) werktags um 8 Uhr, sonntags um 9 Uhr
Rai Südtirol sonntags um 10 Uhr
www.vaticannews.at täglich um 7.00 Uhr Liveübertragung mit Papst Franziskus 

Im Fernsehen 
ZDF sonntags um 9,30 Uhr abwechselnd katholischer oder evang. Gottesdienst
BR sonntags um 10.15 Uhr abwechselnd katholischer oder evang. Gottesdienst

Auf der Facebookseite von Radio Grüne Welle 
täglich um 9 Uhr Liveübertragung des Gottesdienstes mit Bischof Ivo. www.facebook.com/radiogruenewelle, 
der Videostream ist mit www.stol.it verlinkt

Herzliche Einladung, an diesen Gottesdiensten teilzunehmen!

Namenstag Alexander
Wir möchten unserem Herrn Dekan Alexander alles Gute, Freude, Fröhlichkeit, Energie und ganz besonders Gottes
Segen zu seinem Namenstag wünschen! Heuer können wir als Pfarr- und Dorfgemeinschaft  leider nur in Gedanken
miteinander „anstoßen“, der Trinkspruch „Gesundheit“ soll grad ganz besonders gelten!
Beim Läuten der großen Glocke am Morgen wollen wir besonders an unseren Pfarrseelsorger denken. 
Alles Gute wünscht im Namen der Pfarrei St. Pauls, Lotte als Pfarrverantwortliche



Pfarrei zur Bekehrung des Heiligen Paulus
Tel. / Fax 0471 662191; pfarrei.stpauls@gmail.com; Homepage: www.kirche-st-pauls.info

Büro: Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 11.00 Uhr (Frau Maria Ebner Sparer)
Verkündzettl: verkuendzettl@gmail.com (Einsendeschluss Mittwoch 12.00 Uhr)

Pfarrseelsorger Dekan Mag. Alexander Raich: Tel. 393 633 1772; dekan-kaltern@rolmail.net
Pfarrverantwortliche Lotte Kager Eisenstecken: Tel. 334 898 8610, eisenstecken@rolmail.net

Tauftermine: 14. Juni, 16. August, Anmeldung im Pfarrbüro
Bei Todesfällen Herrn Dekan oder Franz Sinn, Tel. 338 535 9111 anrufen.

Pfarrei St. Pauls, Restaurierungskonto: IBAN IT 07 F 08255 58161 000301212451; 
Pfarre St. Pauls, Pfarrkonto: IBAN IT 59 U 08255 58161 000301001329  

Pfarre St. Pauls, Konto Kinder in Ruanda: IBAN IT 32 B 08255 58161 000301209094

TAUFE
Am 24. April ist das Kind Michael Giuliani der Magdalena
Gostner und des Peter Giuliani in unserer Pfarrkirche
getauft worden. Wir wünschen dem Kind mit seiner
Familie Gottes Segen!

FLORIANI
Anlässlich des Gedenktages des Hl. Florian, des
Schutzpatrones der Freiwilligen Feuerwehr, möchten wir
unseren Feuerwehren von St. Pauls, Berg, Missian und
Unterrain ein aufrichtiges Dankeschön sagen. Ein
Vergelt’s Gott für all euren Einsatz und die Bereitschaft,
jederzeit für uns Bürger in besonderer Not, bei Brand,
Unfall und sonstigen Problemen da zu sein. Am Tag des
Heiligen Florian wünschen wir euch den besonderen
Segen Gottes, dass er euch bei euren Einsätzen und
Hilfeleistungen begleite und schütze und ihr wieder heil
und gesund vom Einsatz nach Hause zurück kehren
könnt.
Der PGR

MAIALTAR
In unserer Kirche ist der Marienaltar feierlich mit Blumen
geschmückt zur besonderen Ehre der Mutter Gottes. 
Wir Gläubigen sind zum Gebet vor der Marienstatue ein-
geladen. Als besonderes Zeichen der Verehrung wurde
heuer ein Kerzenständer vor dem Seitenaltar aufgestellt.
Eine entzündete Kerze soll ein Zeichen dafür sein, dass
unser Gebet vor Gott weiterbrennt. Bringen wir unsere
Sorgen und Nöte, auch unseren Dank und unsere
Hoffnung vertrauensvoll zu Maria, der Mutter.

MAI – MARIENMONAT
Der Mai gilt kirchlich traditionell als "Marienmonat". Die
Gottesmutter wird in der christlichen Spiritualität zugleich
als Sinnbild für die lebensbejahende Kraft des Frühlings
und seine überbordende Fruchtbarkeit verstanden und

etwa als "Maienkönigin" verehrt.
Eine besondere Bedeutung hat der Rosenkranz im
Monat Mai. Im Rosenkranzgebet wird Maria um Hilfe
angerufen. Sie wird nicht selbst angebetet, da dies nur
Gott zusteht, wohl aber wird sie als Weg zu Jesus
Christus gesehen, wie es Papst Paul VI. in seiner
Enzyklika "Mense Maio" formuliert:
"Maria ist immer die Straße, die zu Christus führt. Jede
Begegnung mit ihr wird notwendig zu einer Begegnung
mit Christus." Papst Paul VI. in seiner Enzyklika "Mense
Maio" Aus: www.katholisch.at 

ZOMMHOLTN – MASKN FÜR KIDS NAHNEN
Nähst du gern? Möchtest du Eltern und Kindern in dieser
nicht einfachen Zeit helfen?
Für die Sommermonate sind Kinderbetreuungsaktionen
geplant, dabei werden wohl auch die Kinder einen
Mundschutz tragen müssen. Masken aus Stoff könnten
mit Namen versehen, gewaschen und wieder verwendet
werden. Sie müssen nicht wie Einwegmasken immer
wieder neu produziert und weggeworfen werden.
Dadurch werden Müll und Ressourcen für die
Herstellung gespart. 
Deshalb suchen wir fleißige Menschen, die ehrenamtlich
Masken für die Kinder nähen. Stoff, elastische Bänder
und Faden würden die SVP Frauen Eppan, insbesonde-
re Ulrike Plazotta zur Verfügung stellen. 
Wer zuhause Stoffe oder elastische Bänder hat und
diese nicht braucht, kann sie auch gerne zur Verfügung
stellen.
Möchtest du dich an diesem Projekt beteiligen? Dann
melde dich bei Maria-Luisa Fötscher 3351039269, Tel.
Vera Giuliani Tel. 3386041973 oder Barbara Ebner
3389342583. # mir holtn zom!
Barbara, Maria-Luisa, Monika und Vera

MITTEILUNGEN UND VERANSTALTUNGEN

Weltgebetstag um geistliche Berufe
"Seid nicht taub für den Ruf des Herrn! Wenn er euch auf diesen Weg ruft, dann zieht die Ruder nicht ins Boot
zurück und vertraut euch ihm an. Lasst euch nicht von der Angst anstecken, die uns lähmt angesichts der
hohen Gipfel, auf die der Herr uns einlädt." 
Papst Franziskus in seiner Botschaft zum 56. Weltgebetstag um geistliche Berufungen

Verbunden mit Millionen Christen im weltweiten Netz des Gebetes um geistliche Berufung beten wir zu Jesus
Christus:Du rufst uns mit Namen: Lass uns aus den vielen unterschiedlichen Botschaften deine Stimme her-
aushören und gib uns den Mut, unserer persönlichen Berufung zu folgen. 
Wir bitten dich, erhöre uns.
Du schenkst Leben in Fülle. Lass es nicht an Menschen fehlen, die zur Lebendigkeit des Glaubens in Familien,
Gemeinden, Klöstern und geistlichen Gemeinschaften beitragen. 
Wir bitten dich, erhöre uns. www.berufung.org


